
Was tun, wenn ein Herz durch 
hohen Blutdruck krank wird? 
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Definition von Bluthochdruck 

Weniger Alk

Blutdruck senken 

Blutdruck-Selbstmessung 

Körperliche Bewegung 

Gewicht reduzieren 

Weniger Kochsalz 

Rauchen einste

Regelmäßige 
Medikamenteneinnahm

Die wichtigsten Maßnahmen, durch die Sie selbst zur 
Normalisierung Ihres Blutdruckes beitragen können: 

• Bluthochdruck ist ein Risikofaktor 
• Die Folgekrankheiten sind: 

der Schlaganfall, der Herzinfarkt, die Herzinsuffizienz, das Niere
• Weitere Risikofaktoren potenzieren das Risiko 
• Nicht-medikamentöse Maßnahmen helfen 
• Bluthochdruckbehandlung ist nur im Zusammenspiel Patient - Arzt e
• Bluthochdruckbehandlung reduziert das Risiko und verlängert Ih

Zusammenfassung 

Der Bluthochdruck und seine Folgeerkrankungen 
vermindern die Lebenserwartung! 
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Folgeerkrankungen, die durch hohen Blutdruck 
ausgelöst werden: 

Kategorie systolisch diastolisch 
 (mmHg) (mmHg) 
 
Optimal < 120 < 80 
 
Normal < 140 < 90 
 
Hochdruck > 140 > 90 
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Medikamentöse Therapien können Folge-
erkrankungen des Bluthochdrucks verhindern!
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